
Hohe Krankenstände und keine Konsequenzen
Beitrag von „Piksieben“ vom 5. Dezember 2022 20:48

Ich finde die Diskussion über die "Immunschuld" höchst verwirrend. Hier wird das etwas
genauer unter die Lupe genommen:

https://www.ndr.de/ratgeber/gesun…unitaet100.html

Also wenn ich es richtig verstehe, ist die Behauptung, man müsse all die Infektionen
"nachholen" so nicht haltbar.

Die Vorstellung, wenn man schon ein bisschen Strafe abgesessen hat, wird einem das später
angerechnet, ist für Infekte sicher so falsch wie diese selige Vorstellung, dass es eine Art Konto
für Glück und Unglück gibt. Vermutlich ist das medizinischen Laien nicht so einfach zu
vermitteln, dass man es nicht auf eine so einfache Formel bringen kann. Obwohl ja eigentlich
klar ist, dass das Immunsystem trainieren muss - aber man sehr gut ohne Pest, Cholera und
Ebola auskommt, am besten ein Leben lang.
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